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on wcgAl dcr Sparsamkeit, womit IlllaZslfkZlerte 2ltl" ,M. nach Kork zu gelangen, daß die
Eisenbahnleute jedoch hoffen, noch
heute die Bahn wicdcr eröffnet zu

Z z :lI O I H7 .A. . N Aus dem Staate
Historischer Roms au dcr B!ilkcrivandetng.

Bo Felix D a h . ' 4--

Wie gegen alle anderen, willst du
sagen?", lachte der Maure. .Nur
Selbstsucht, Alter; ich brauche dich;
daS heißt deinehcillundigen Gcdan
ken und Finger."

Wenn du nur beten wolltest! Und
irgend ein Geschöpf auf Erden lieben

irgend einen Namen ehren! Dir
wäre wohlcr!"

Aber grell lachte der Soldat: .Lie.
ben? Liebe ich doch jede Monat ein
ander Weib!" -

.Du vernichtest, waS du liebst!'
Und beten? Zu welchem Gotte

sollte ich wohl beten? Ich 'sah mit
gleicher Inbrunst und mit gleichem
Erfolge beten zu Astarte und zu Ar
temis, zu Osiris und Jupiter, zu
Christus und Jehovah. Ehren aber?
Was soll mir heilig sein? Kaum so

alt wie jener Gernianenjunge raubten
mich vandalische Reiter. Da verlor
ich Heimat, Eltern für immerdar !
Als Sklave den Römern verkauft, litt
und genoß ich als Knabe schon Un
sägliches verhätschelt, geküszt, ge
füttert, gepeitscht erschlug ich meinen
letzten Herrn, entlief in dif Wälder
Calabriens. ward Räuber. Räuber

A i
l schöne, traurige Antlitz zu wenden,

daS Haupt. wclcheS langflutendes
Eoldhaar umwallte.

J"&!fr droh am sprach er dann

.q Heike
.
nicht Antonius: Hör

I ta" ,L 4 6 mich (rei; laß

M u J1" ' den
I rauschenden Wald des Danubius.'

Unwillig warf ihm Leo den schwe
ren Burgschlüssel, der vor ihm auf
dem Schemel lag, in die Rippen:
.Hebe dich von hinnen, störrischer
Hund! Davus." herrschte er den

jüngeren Sklaven an, der beschäftigt
war, die Waffen des Tribuns bereit
Zu legen, schleppe ihn in den NoK

sta?? und häng' ihn dort in Ketten
wf ,

Der Knabe sprang aus und warf
seinen Wollmantel um. DaöuZ riß
ihn mit fort, hinaus; den Blick voll

tätlichen Halses, den der junge Ger
mdne unter dem Vorhang des Gema

fepmche3, sich rasch wendend, zurückwarf,
c ri

Bcrlangt Weiblich.

Verlangt-Dciltsc- he Haukhälter.
in ocn mittleren Jahren sür mrz

.alten Herrn? gutes Heim. Adres.'
H. voil Minden, Utica, NrK.

VerlangtMännlich nnd nen-- -

Verlangt Mann
.

und Frau,, '!

den mittleren Jahren utn aus eiuV,
Farm 20 Meilen von Omaha zu cr'
besten. Guter Lohn, dauernde ?i
bcit daö ganze Jahr hindurch. Üü:
adressiere: GuS Volstedt, W,?'" '

,

tonSZeb., Route 1. il'J !:
?tellnugsgesch.

Teutsche Frau wünscht ei:!'"?
Stunden Arbeit während des
entweder mit leichter Hau-Zarlri- t

helfen oder bei der Kinderpslcze lr
hilslich zu sein. Frau Clara
mann, 2717 Süd 15. trcste. ! :

Verlangt: , Fünftausend
reichlich Arlieit. 20 oder 40 87,;
Laiid frei. Schreibt für totte U ,

zelheiten an R. H. Enoch, Fairfcr
Alabama. , 2-!- -l -

Umzug.
Die Omaha Furnitiire PL.!

Works wird demnächst ihr GeschO
von No. 2910 Farnam Straße, r. ?

No- - 2905 Farnam Straße verleg
Vorher findet ein Spczial-Ve:.- "

folgender Möbelstücke zu billi-- ,

Preisen statt. Ein Sekretär, rn
chreibpult, 3 Dresscrs in Kk'.

gany. Mrschholz und Walnuß, Zltös,
Stühle, Schaukelstühle usw. M.: i

besichtige unsern Vorrat.
Adolvh jlaranth, Besitzer.

Zimmer zu vermieteik.

Großes Front-Zimm- er niit priva
tcnr Eingang zu vermieten. Auch
Kost wenn gewünscht Frau Clar..
Naumann. 2717 Süd 15. Sir. -

arm zu verkaufen.
480 Acker Land, reicher., schwarzes

Lehmboden, mit modenienr
incr'Ha:is. ' fließendem Wair.
großem neuen Stall mit 90 Ton
nen haltendein Heuboden. Beide (''.
bäuöe wurden letzten Sommer Ksvt
erbaut. - Großes Schweine Ha?z
Hühner Haus und Getreidesveir-Ne- u

eingezäunt mit 20 Zoll
Zaun. Farm in erster Klasse Pr
duktions-Zuftan- d. Muß vcrkci.-'- -

werden wegen Rheumatiöm:.
Preis ZS5.00 per Acker. ' "

I. H. Kuocks.
yll. Verona. No. DaT.

, Zu verkaufen.
Sieben-Zimm- er Cottage. modern

mit Atlsnahme Heizung, zwei voU
Größen Eck-Lot- s, südöstlich bm
Hanscom Park gelegen: , nahe b
Schi:'; und Ostscite Park Car Linie:
L!en hübsch mit Ral?n bedeckt mir
Platz für Garten: auch guier Sta!
und anders Außengebäude, Cli.

"

bäume und Sträucher. Preis $QQß
Man rufe den Eigentümer. Ha'..'

neg, 13G4 nach 4 Uhr nachmittag
auf. - 21J.1'.'--

. Geigen zu verkaufe. ' ' j
Geigen und Geigen-Ausstaitun- r

zu verkaufen. Ausgewähltes La'.i-zu- m

Kostenpreis. Eure Gelcgeiihcir
den Profit, des Händlers zu erst"-- .

ren- - Wir machen cmch Geigen
paraturen. Kerman & Nat i .

'

Zimmer 20, Baldridge Gebäude. 2l.
und Farnam Straße. ?H4$

Carl T. Schmidt. Paxton Hot--

Pharmaey. i. und Harnei, Str.
Schnelle Wlieserung prompt , li
sorgt. Dauernde Kundschaft bedeu-
tet für Sie Ersparnis Tag im?
Nacht offen. - 2.204'.- -

Libcrti, BondS.

Kanfe Liberch Bsnds '

für Bar. Sichere und gesunde I,.

vestmentZ,.? Prozent bis 10 Prcz

Eeo. Schroeder, 515 Railwag' ss',.

change Bldg. Dongl. - i

Land'Agcnteu verlangt.
Agenten verlangt für Land Zti

kauf. Gute Kommission. 721 F:
Nail. Bank Bldg., Omaha, Neö. 4'

Kost nd Logi.
Das reZswiirdigfte Esten Le! tk;

Rnmp. Deutsch? Küche. 15C
Dodge Straße, 2. Stock. t

(5)12(1 irligende Tranringe bei
degaardZ, 16. und Doug!aZOr5.

""gifftrifchef.
Ekbchte elektrische 27cfcres.- - .

Tel. Douglas 2019. Le ton f
ran, 116 Süd 13. Str.'

Advokake.
H. Mischer, deutscher Rcchtr

und Notar. Grundakte ccttIa
Zimmer 1418 First Nation!
lSuilding.

Die Bewerberin um ifcin tl'c
goer Bürezermeisterposten l,.",'.t k.
nore Meder, aber es ist rJt i'
mäßig wahrscheinlich, loh r,c f. ? !

Leonore einmal eine Lvetture h

oas Jiyungsgeny ournjatiui)
wurde, sondern auch der groben
Anzabl Freiwilliger tvegcn. die sich

zum Wehrdienst meldeten. Nach dem
Bericht deS Generals Crowdcr ist
Oklahvina an erster und Nebraska
an zweiter Stelle,

Norfolk erholt sich vom Sturm.
Narfolk. Nebr.17. Febr. Der

Plötzlich einsetzende Wind u Schnee
stürm hat diese Gegend schivcr heim
gesucht und allen Verkehr unter
brachen. Die Bahnlinien wurden am
schwersten betroffen, doch wurde
flciszig gearbeitet, um das Geleise
vom Schnee zu befreien, so .das; die
Züge-a- m Montag wohl wicder ihre
regclmaklgen Fahrten aufnehmen
können. "

Konvention des PrefzverbandeS.
Lincoln. Ncbr., 17. Febr. Dcr

Prcßverband von Nebraska wird in
den Tagen dieser Woche, und zwar
am Donnerstag, Freitaz und Sams.
tag. seine' Jahrcskonvention hier
abhalten. Der Commercial Club
wird den Mitgliedern deS Verban
des zu Ehren ein Festessen geben,
wobei Gouverneur McKelvie von
SIebraska, und Gouverneur Henry

Allen von Kansas, sowie Adam
Arcede. von Hastings, Reden hal
ten werden.

Die 38. Iowa V
General-Assembl- y

Des Moincs, 17. Feb. Das
Haus passierte heute eine Bill von
Williams von Pottawattamie Eoun
ty, wonach die Steuerumlage für das
Jeuerdcpürtement von 6 auf 7 Mills
erhöht werden kann. Dies ermög.
licht die" Errichtung einer doppelten
Dienstniannschaft. Williams hat
ebenfalls eine Bill eingereicht, die
auch im Haus zur Annahme gelang
te, wonach die Dodge Menrorial
Straße und Park verbessert werden
kann. Das Gesetz schreibt eine spe.
ziclle Steuererhebung für Parkzwek
ke vor. Senator Wilson hak im Se
nat eine gemeinschaftliche Resolution

eingereicht, die, wenn angenommen,
dem Staate Iowa nur eine Gesetz,

gebunaskammer aeben würde. Die
Vorlage bestimmt, daß im Jahre
1920 eins Volksabstimmung zum
Zwecke der Abänderung der Staats
Verfassung stattfinden und daß die

Staatsgesetzgebung nur - aus einer
Kammer bestehen soll. Das Ein
kainmcr System hat sich bewährt
und ist auch nicht so kostspielig und
schwerfällig , wie das Zweikammcr-Systei- n.

Es soll öaöurch der Ver.
such gemacht werden, die allzu reiche
Fülle von Gesetzen rnetwas einzu-
schränken, indem die Gesetzgeber in
längeren Zwischenräumen in Sitzung
treten. Auch das Neferendunr- - und
die Initiative follen zur Anwendung
kommen. Im Senat wurde eine

Vorlage eingereicht, wonach eine Ne
Vision des Staatsgesetzbuches borge
noinmen werden soll.

Das Volk von Iowa kommt all.
niählich zur Ueberzeugung, daß wir
einen allzu großen Ueberfluß an Ge.
setzen haben, die fich oft widerfpro
chen.

Wegen eines neue Daches
wende man fich an die

Northwest Neady Nossing Company
802 Süd-,31-

. Straße Harne 2574
Arbeit garant. Leichte Bedingungen

Wenn man vom Schicksal dazu be
stimmt ist. tolle Zeiten zu erleben.
empfiehlt es sich, dem Rate Goethes
zu folgen und selbit auch töricht zu
sein, wie die Zeit es gebeut.

Beginnt Reinigung
Eures Winterblutes

Großmntters altmodische Schwe
sei nd Melassenmischnng

tat dasselbe.

Aber nicht so gut, als diese Slp
herb Tabletten verzuckert.

Während dcs Winters sammelt
das Blut Gifte, weil Sie nicht genug
schwitzen, nicht genug in frischer Luft
find und außerdem noch mehr Fleisch,
Breie und andere reiche Nahrung zu
sich nehmen. Jedes Frühjahr fühlen
wir uns ermüdet und abgespannt,
leiden an Verstopfung, sonne Leber
und Nicrenschmerzen, haben Erkäl-

tungen, chronischen Husten, Pustel,
Beulen und Geschwüre, ausnahmslos
Beweise unreinen, dicken, trägen
Ninz

XaWetten ?r.uw Tablett ni,s ffrW.
ten von Wurzeln und Lträutcrn. zu.
sammen mit Schwefel und gereinig.
tem Wein tt,in noch nie aav eS ein
besseres Abführmittel, Bluttonik oder
VlutrziniaungSmittel. Jedes Früh,
jähr werden dieselben von Leuten,
denen sie bereits bekannt sind zur Be-

seitigung der Gifte im Körpersystem
eingenommen. Jetzt ist es Zeit, die.
selben zu gebrauchen, ehe sie von den
im Frühjahr und Sommer häufigen
Krankheiten angegriffen werden.,
Verkauft von allen Apothekern in
versiegelten 50c Tuben mit vcüen.
GebrauchZanweifunzen.

erhalten.
Mw Pcan recman reute am

Tonnerötag nach Washington, D.
C.. woselbst sie eine Clerk Stelle
mit einer War Nlsk Co. angenonv
men hat. Ihre Heute erhielten die
Nachricht. Laß sie glücklich angckom
men

Noy'Vargmann wurde am Don
ncrstacr in Camp Dodge. Ja., aus
dem Militärdienst entlassen. Letzten
Mai wurde er nach ftert Logan,
Colo.. gesandt, und von dort arti
nach Camp Fremont rn Californicn
versetzt, wo er bis im Oktober sta
tionicrt blieb und dann nach Camp
Mills, R.. I.. versetzt wurde. Die
letzte Zeit feiner Training verbrachte
er in Camp ce, Ba. Er war
Tnick Drivcr.

Durch ein Versehen dcI Staats-Fngcnieu- rI

- Johnson wäre Cvlum
tus bald um eine gepflasterte
Straße von ColumbuI nach Os
ecola gekomiiien. indem er übersah,
diese Strecke in seine? Bill sür
Pflaftcrnnfl einer Hochstraße von
5,00tt Meilm Nebraska Noads an- -

zilführen und nur die Meridian
Highway von Columbuö nordwärts
anführt und dann wieder von.Os
eeola südwärts. Zum Glück eirt
deckte ein Mitglied des Columbuö
Ccminercial Club den Fehler.

Aus Grand Island.
Grand ' Island, Nebr-- , 18. Febr.
Nach zweitägigem Stillstand sind

die von hier auslaufendcn Zweig
bahnen nach Ord, St. Paul und
an dcr St. Joe nach Süden heute
wicdcr erösfnet worden. Langsam
beginnt . sich der Verkehr in den
Straßen dcr Stadt wieder zu fiele-be-

Die elektrische Leitung, welche
von der Central Power Co. nach
DoniHan führt, war - infolge des
Sturincs unterbrochen und die Bc.
wohncr dieses Städtchens waren ge
zwungen, für eine Nacht ihre alten
Ocllanmpen hervorzusuchen.

In? hiesigcn Soldatcnheim soll
eine Veränderung itt der Kommsn.
dantur vorgenommen werden. Bis
her war es gebräiichlich, für die

erwaming nur kcicrcmcn anzu
stellen, welche in den Freiheitskrie
gm georenr yanen. llttin ut es
aber kaun: möglich, unter diesen al
tcn 75 bis' LWHrigen Veteranen
noch tatkräftige Leute zu finden.
welche daS Amt rn zusriedenstellen
der Weise ausfüllen können. In
folgcdessen wurde von der steift
chen Kontrollkommission empfoh
len, Leute zu wählen, welche Mäh.
rend des spanischen Krieges ge
dient haben.

Joseph Sicvcrs wurde auf Vev
langen dcs Hall County Sheriffs,
Ä'icCutcheon, rn Casper, Wyo ver
haftet. .Man will entdeckt haben.
daß er in dem Diebftahl von Auto
Utcnsilicn, welcher in der Gibbs
Aiito. Co- - vorgenommcn wurde, ver.
wickelt sei. Joseph Sicvcrs ist der

oyn des früheren Sheriffs, Gust.
Tievers. Joseph war letztes Jahr
eine Zeitlang Deputierter seines
Vaters, Er, ist der einzige Sohn
und die übrigen der Familie sind
als sehr rechtschaffene Leute be
kannt.

Bier Soldaten ehrenvoll entlasse.
Vcatricei Ncbr.. 17. Febr.

Die Sergeanten; F. R. und H. E.
helley und dcr Soldat N. I.

Shelley, drei Brüder, die im akti.
ven Dienste in Frankreich waren,
wurden in Camp Dodge ehrenvoll
entlassen. Sergeant Will McMahan
hat ebenfalls seine ehrenvolle Cnt
lyssung erhallen.

Erst Geldstrafe, dann Prozeß.
Bcatricc. Ncbr., 17. Febr.

Clisford Menievcr, der tvcgen
von geistigen Ge

tränken von Richter Ellis mit $100
bestraft wurde, ist auf Ersuchen dcr
Bundesbehörde in Haft genommen
und von Sheriff Schieck nach Lin
roln gebracht worden, um sich vor
dem Bundesgerichte zu verantwor
tcn.

Dentscher Gottesdienst
West Point, Nebr.. 17. Febr-- Der

Pastor der lutherischen St.
Pauls Kirche hat angekündigt, daß
von jetzt ab an jedem Sonntag vor

mittags 0:45 bis 10:15 deutscher
Gottesdienst stattfindet und daß der
Gottesdienst in englischer Sprache,
zwischen 11 und 12 Uhr abgehalten
werden soll.

Vine unsichere Bank.
Lincoln. Ncbr., 17. Febr. John

Prediger hat das Vertrauen in seine
Privatbank jetzt wohl verloren. Der

sillzeryeir idchch yaue er leine
Ersparnisse im Betrage von $5000
unter dem Fußboden seines Kol)
lenschupvens, untergebracht. AIS er
den nächsten Morgen den Aufbewah
rungsort auf feine Sicherheit un-

tersuchte, waren nur 'noch $3,300
vorhandeii. .

Uukosteu der Zikhitag.
Lincoln, Ncbr.. 17. Febr. Ne- -

hraita ft,:nd nicht allein an zweiter
ctelle von allen Staaten dcr Un

Aus Zremont, Aeb.

Tom Morgan raimti heute früh
mit einem Automobil gegen einen
mit Bauholz bclademn Wagen. Das
Resultat war eine zerbrochene Wind.
schcibe und Verletzungen an seiner
Han' durch Glasscherben.

Eilbs'rt Ändcrson rannte mit sei
nem Auto gegen daS nahe dcr Ersten
und Main Straße stehende Auto
von L. M. Nichardson. DaS letztere

Ecfahrt wurde durch den Zilsam
mcnprall arg beschädigt und Frau
Richarden wurde am Rückgrat vcr
letzt. Herr Richardson, welcher gradc
sein Automobil in Gang sehen

wollte, entging mit lnappcr Not
dcr Gcsahr, iibcrfahren zu werden.

Elincr Rcvpert hat das Haus
1616 No- - H Straße gckauft.. in
lix'Ichrn er feit einigen Monaten
wohnt.

A. 23. Crccd, der kürzlich von
Frankreich zurückgekommen ist. wo
er im Tienste der F. M. C. A.

tätig war, : hat wicdcr seine alte
Stellung in dcr American Expreß
Office echaltcu.

ZC v"p dem bor dem Zgaffcnstill
stand von dcr Jtalienischeil Nc- -

girrung yier auMkaiisten Pscroen
wurden acstcrn zum Durchschnitts'
preise n.r.t $105 verkauft. . Es sind
noch nahezu 800 Pferde und Maul
cscl zu verkaufen. Wegen des schlcch.

ten 23ctterS war der Zudrang von
K'auflustiaen nur gering.

Frau Tan Swanson erhielt von
Schweb" die traurige Nachricht,

bay dusell.st ihr betagter Vater ge
storben ist. .. v

Aus Columbus, Nebr.

Columblis, Ncbr., 15. Febr.
Heute konnten endlich die Züge auf
den Zweigbahnen der U. P. Co.
wieder ihre gewöhnlichen Routen
aufnehmen, doch fuhr der Spalding
Zug. welcher am Morgen früh hatte
abfahren sollen, erst um 2 Uhr nach,
mittags ab. Die Albion und Nor.
folk Ziigc fuhren zur richtigen Zeit
ab. Die 'Burlington nach Lincoln

hingegen konnte noch nicht abgelas
sen werden, mag aber am Montag,
morgen wicdcr programmgemäß
fahren. Die Züge auf dcr U. P.
Hauptlinie verkehrten heilte wieder
zinnlich genau nach Vorschrift.

Ter Straßcn Kommis,ar Curry
hat eine starke Abteilung Leute an
der Arbeit, um die Straßetiüber
gängö von Schnee zu reinigen und
sieht darauf, daß auch pe Grund
cigentumZcigncr ihre Bürgersteigö in
gehörigen Stand haltcn

Der Vorsitzcr dcs Finanzkomitecs
des Stadtrates, Wm. Kurt, und
Stadtra! Frank Rudat, vom Stra
ßcn und Grader'Komnee, hielten
gestern abciid mit dem Straßen.
Kommissär I. M. Curry in der Of
fice des Stadtschreibers eilte Kon
fcrcnz ab, um über die Anschaffung
eines Strakciischwemmers (treet
Zlushcr) zu ,beraten, 'doch wurden

infolge Abwesenheit so vieler Mit
glieder keine definitiven Schritte in
der Angelegenheit unternommen.

Ter hier bestens bekannte Herr
C. M. Erucnther erhielt eine Ein
ladung aus Wafl)lngton, D. C..
von Nevenue Commissioner Daniel
C. Noper. sich 'sür eine Anstellung
in ocm vetrefsenoen' epanememe
zu melden, mit einer Besoldung von

81,000 bis $5000 per Jahr, doch

sah sich Herr Gruenther genötigt.
dankend darauf zu verzichten, in
dem schon seine Gesundheit gegen
wärtig nicht gestatte, sich für eine

iieue, schwierige Stellung zu bewer
ben.

Cx.Sheriff Mark Burke, Vorsitzer
des Local Traft Board, erhielt ein
Schreiben von der Local Board von

Seattle, Wash., worin die hiesige Ge

gend angegangen wird zu helfen,
eine, nationale Bewegung in Gang
zu setzen, verlangend, daß sämtliche

rcmdgeborene, welche sich auf den
Grund ,hin weigerten, Kriegsdienste
zu tun, daß sie Nicht amerikanische
Burger seien, deportiert werden.
Diese Leute werden wohl durch das
Völkerrecht geschützt sein, denn so

lange Eingewandert noch nicht im
Besitze ihrer zweiten Papiere sind,
md sie allerdings noch keine amen
'anischen Bürger und stehen dem

gcmäsz noch unter dem Gesetze und
dem Schutze ihres Vaterlandes.
Neutrale Länder ober erlauben ihren
Bürgern nicht, sich für fremde
Kriegsdicnste anwerben zu lassen- -

Aus dicscnl Grunde haben die Ver.
Staaten auch nicht darauf bestanden.
dasz sich Nichtbürger zum jkriegk
dienst stellen sollten, wohl von dem
Gedanken ausgehend, dab, wer sei
ncm Vaterlands nicht Irrn ist, es
auch ich: dem Adoptiv'Vaterlande
lein wird, wcnus drauf und dran
ommt.l
I. 23. Ballenzcr, der neue Ter

Walter dcZ North Theaters reiste
am Tonncrstag nach ?)ork über
Grand Island. Er telegraphierte
heute Morgen von Grand Island
zurück, das; er nicht imstande sei.

ton Grand IZland über die B. Si

Sm

(7. Fortsttzung.),
'

asm, bfn'TOnnn bkrauZ. Carcer.
rius! befahl der Alte. .Ich brauche
so jugcndsiarke Arme. Er zahlt vor.

s,?n. rs um!? fsn
fc VUtV 'V.y V VJit.Munwi xt
er. ist tt all Sckulden ouiit: über.
lebt er, wandert er wieder in den
3utm.'

Der CarcerariuS zögert aber ein
Nippenstrß, den ihn, Cornelius im.
geduldig versetzte, stimmte ihn um.
Ich weiche kr Gewalt!" rief er und

rieb sich die gdrossene Stelle.
Welch eiserne, pslichtstrenge Nö

merfeele!" meinte Cornelius.
WmiI si,,,!:,,

die Sckelle. erarisf Scbild und
Speer, die ihm von dem Waffen
Vorrat auf dein' Wall herab gebracht
wurden, und rief: HincuZ, hinaus
vcr's Tor!" ,

Wohlgefällig ruhte des Feldherrn
Blick auf ihm: Solchen Eiser lob'
ich! Tu sehnst dich nach

Kamps?"
Ach nein, Herr antwortete der

Zunge Mann aufrichtig, nur nach Fe
.licitaS."

Während jener-sic- unwillig ab
wandte, tröstete CrispuZ den Neffen.

Jch hab' stets dein HauZ im Auge
behalten vom Wall aus; bnuhige dich,
lein Barbar hat noch den Fluß über.
schritten.

Und' der Tribun? flüsterte der
Zunge Ehemann

Hat noch das Kapitol, nicht Der
'lassen."

; .Und Zeno?
; Ist vollbeschäftigt, seine Schätze

viii die Stadt herein zu bringen und
&u verstecken

Da kehrten die Tubabläser von ih
rem Nundgar5g zurück; die letzten
Bürger von den entlegensten Häusern
trafen nun ein. Seöerus und Eorne
Ms gliederten sie in zwei Hausen,
zcdcn etwa zu; dreihundert Mann;
nun trat der alte Held vor und
sprach: Römer! Juöavcusische Man l

xl Folget mir! Hinaus vorS Tor
unb topfte hin üinrhftrcrA

Er erwartete laut lärmenden Bei
Zallsruf; aber alles blieb still.

Nur ein Mann trat auS dem
jSlied und sprach ängstlich: .Darf ich

jeine Frage stellen?'
Frage!" erwiderte SeveruZ unwil

lifl. ' i
Wie viele Barbaren mögen's wohl

I

5:in da draußen?
, Kaum hundert."
j Und wir sind sechzhund'ert!"
Meinte der Tapfre behaglich lächelnd
,und sich zu den Bürgern wendend.

'Auf!" schrie er plötzlich und sein
,Schwert an den Schild schlagend.
'Auf das Tor! Und wehe den Bar
laren!"

Wehe den Barbaren!" rief nun
fcie ganze Schaar.

Das Tor ward aufgezogen und über
die Zugbrücke, welche sich gleichzeitig
über den Wallgraben niederließ, eil
tcn die Männer aus der Stadt.

- Nur spärliche Wachen waren auf
dem ganzen Umkreis der Mauern zu
rückgelassen worden; Weiber und Kin
der eilten nun aus den Häusern, er I

stiegen die Wälle nd blickt dn
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Marschschritt auf die Brücke unter
halb der Stadt zueilten, deren West
ende, wie wir sahen, seit dem Mor
gen verrammelt und von einer klei

reu Schaar ebsetzt war.

ns.a auit.t,.. .v.....
Um Mittag, als die alamannlschen

Zelter zuerst sichtbar wurden, lag
Leo der Tribun in seinem reich einge
richteten Gemach in dem hohen Turm
des Kapitels auf der deichen Kline,
über die ein Löwenfell gespreitet war.

Er suhlte sich m bester Stimmung.
' Der Fuß schmerzte und hemmte
ihn nicht mehr.

Behaglich streichelte er den reichen
schwarzen Rundbart. welcher sein
bronccbrauncs, schmales, Ursprung
lich edel gebildetes, aber lange schon
von Leidenschaften durchfurchtes
Antlitz umrahmte.

.Bor ihm, aus dem Tisckje von i

tronenholz stand halbgeleert ein Hoch

krug feurigen Siculers und eine sil
berne Trintschal?.

Zwei griechische Sklaven, Baker
und Sohn, wann mit seiner Bedie.

nung beschäftigt. ' ,
Der ältere Sklave brachte, warnend

den Finger erhebend, den Mischkrug.'
Aber lachend wies ihn sein Herr

hinweg: Nördlich der Alpen," meinte

er, mischt die Natur von selbst all
zuviel Kälte in unser Blut; wir brau
chen nicht den Wein noch zu verdün
nen. Nicht wahr, mein spröder An
tonius? Da trink!"

Und er bot die Schale einem drit
ten Tiener.einem bildschönen Knaben
von etwa fünfzehn Jahren. Dieser
kauerte am Boden in der äußersten
Eke deS Turmgemachs, so fern wie
möglich von Leo. diesem seinen Her,
den Rücken zuwendend.

Er trug nur einen purpurnen
Schurz um die Hüften. DaS übrige
Gewand halte lym der Tribun abge
streift.

er Ecfanzcne schAteUe. ohne dss j

hauptmann, ward eingefangen, zum
Zirkusspiel verurteilt, vom .Kaiser,
als schon mein Blut die Arena rö
tete, begnadigt, unter die Söldner ge
steckt, bald durch wilden Mut Cen
turio und Tribun. Zu welchem
Gotte soll ich beten? Sie haben mich
alle verlassen, so lange ich an sie

glaubte. Seit ich ober alle verhöhne,
oient mir das Gluck wie eine verlieb
te Dirne. Und was soll ich lieben und
ehren? Sie dient vandalischen Bar
baren! 'Rom? Rom hat mich erst
mißhandelt wie ein gefangenes Raub
tier und hetzt mich jetzt, wie einen ge
zähmten Löwen, gegen seine Feinde.
Woml: oieies meines grimmigen
Landsmannes Art wie Name habe
ich mir erkoren," und er klopfte dem

Wüstenkönig aus seinem Lager das
stolz ummähnte Haupt. Beute
Genuß Kamps! Weinrausch! Da
allein ist des Lebens wert! Und
nach dem letzten Rausch : kein Er
wachen ewige Nacht in der schwei
genden Wüste des Todes."

,Damit ergriff er beide Amulette,
warf sie zum Turmfenster hinaus,
faßte seinen Wurfspeer, der an der
Wand lehnte, und stürmte klirrend
die steile Turmtreppe hinab. ,

Seufzend und kopfschüttelnd solq
te der Grieche.

Im weiten Hofraume anaelanat.
ließ der Tribun-- seine ganze Ala auf
sitzen; er befahl dem Geschwader, ihm
in die Stadt hinab zu folgen und.
auf dem Forum des Hercules aufge
stellt, aus ihn zu warten, bis er sie

zum Ausfall führen werde. Dem
Centurio Himilko befahl er, mit den
isaurischen Fußknechten auf dem

Späheposten vor dem Eingange des

Kapitals zu halten, den Gang des
Gefechtes vor den Toren sowie etwa!
ge Borgänge in der Stadt zu beobach.
ten, jcdcsfalles aber, wenn ein Ein
greifen in der Stadt oder vor dem
Tor notwendig scheine, vorher das
feste Tor der Burg zu schließen und
zwei Wachen darin zu belassen. Seine
beiden Sklaven aber, den alten Grie
chen und dessen Sohn, bestellte er
leise mit der geschlossenen Sänfte
an den Fuß des Kapitols: Für alle
Fälle", überlegte er. Ein widerst
bend Weib zu Roß den Steilweg her
aus schleppen das könnte mich nö
tigen, ihr sehr weh zu tun wie je
ner Galla!"

Und nun, mit allen seinen Anord.
nungen zu Ende, stieg er in den Bll.
gel, sich auf Pluto, seinen prachtvol
len spanischen Rapphengst zu schwin
gen, der ungeduldig mit dem Lorder
Huf Funken aus dem Eranitpslasier
des Hofes hieb.

Kaum saß er im Sattel, da fiel
sein Blick durch die offene Stalltür
auf den Knaben Hortari, der, an bei
den ausgebreiteten Armen zwischen
zwei eisernen Pferderaufen angekettet,
an der Wand hing; in der Ecke des
Stalles lag ein blauer germanischer
Rundschild, ein Speer und eine

Streitaxt; die Waffen, die man dem
Knaben bei seiner Ergreifung abge
nommen.

Ha, der künftige Antonius!" lachte
er, den Wurfspeer in die Seite stcm
mend. .Kettet ihn lok! Er soll auf
die Mauer treten, die Vernichtung sei
ner Germanenhelden zu schauen. Zur
Nacht ketten wir ihn zusammen mit
einer ganzen Koppel solcher Bären,"

Und er gab dem Rappen die Epo
ren, daß dieser laut wiehernd stieg.

Hule dtav rief Hortari. nun ent
fesselt an die Ctalltür tretend, fun
kelnden Auges, .vor den Bären des
Urwalds. Ihre Tatzen werden dich
zerschlagen!"

Aber lachend rief der Tribun:
Auf! auf das Tor! Und wehe

den Barbaren!"
Und brausend und klirrend Ivrena.

te, dem kraftvollen Führer folgend.
der glänzende Reiterzug zu Tal.

(Fortsetzung solgt).

Mildernder Umstand.
Meinen Sie auch, daß eS klug sei.

recht jung zu beiraten?"
.Na, dann ist es wenigstens am

verzeihlichsten."
UnbewußteGrobheit.

Hat Dir die Frau Inspektor jemalL
irgend etwas über sich gesagt?"

7ttm, die i,t sehr anständig !

Wenn sie über irgend jemand nichts

verneine eo nicyr.
Nasch lehrte ihm die gute Laune

wieder.
Morgen hab'- - ich bessere Gesell

sclzast hier im Thakamos," lächelte

er, wieder den dunklen Bart strei
chelnd, als einen nicht zu bändigen
den jungen Bären! FelicitaS!"

Und 'er trank die Schale leer. .

Dann richtete er sich auf. Ich
brauche keine Stütze mehr! Damit
wies er den zweiten, älteren Sklaven
zurück, trat on die Fensteröffnung
d:s Turmes und blickte hinaus.

Es sind ihrer nicht hundert, die

fer kecken Barbaren. Welche Frech
heit! Und nur die wenigsten führen
iionie.e scvumanen: uns ryre
Trutzwaffen sind alle erbärmlich.
Wie viele ihrer Wurfpfeile, Speere,
Streitäxte sind mir schon machtlos
cm Helm und-- Harnisch zersplittert.
Sie kommen mir gerade recht! Mich
lüftet nach Kampf und Sieg! . Da
unten, auf den Strafen der Stadt
wird

.
es lebendig. SeveruZ sammelt

Pein
m

Schuster und Kessel licker. Die
werden aber doch nicht fertig mit den
raschen Feinden. Ich ober, wenn der

Alte, der den ' Feldherrn spielt, im
ärgsten Gedränge eine gute Weile
will ich ihn zur Strafe zappeln las
sen , dann will ich hinausfahren
wie der Sturm der Wüste mit mei
neu Reitern und sie vor mir hinsegen.

her aber zu dem Priester. Kein
Mensch in der Stadt achtet jetzt au S

anderes als auf die Barbaren brau
ßen vor den Toren. So geschieht es
unvermerkt. Die Gefahr durch jenen
Priester muß scharf drohend gestie
gen sein, wenn der feige Geldsack
selbst zu blutigem Mittel riet. Er
hat mir schon immer gedroht der

Psalmenplärrer. Erst die Sicherung,
und die Nache : dann die Wollust
des Reitersteges; und zum Lohn

.Micitas! Pluto satteln," be

fahl er dem alten Sklaven, und hilf
mir, mim waswen.

Der Greis brachte den Befehl in
den Hof hinab und kehrte in das
Turmgemach zurück, wo er dem

Herrn, der schon den vom schwarzen
Roßschweif umflatterten hohen Helm
aufgesetzt und die schonen Lemschie
neu angelegt

.
hatte,. diese

,
sowie den

y i n tr rt i" i
prall)loouen ruiiaarniicy, ven gar
manche Auszeichnung schmückte, über
der dunkelrothen Tunica festschnallen
und einhaken 'half. Während nun
Leo das Schwert umgürtete und
naq dem Erzlchiide, mit dem langen
tinrUrt in hrr flfftWt riff

"il,
tjoitc der Alte sorglich aus einem
Elfenbeinkästchen, das neben der Kline
m der vcte stand, einen dünnen Le
derriemen mit zwei winzigen, aber
glanzenden Anhängseln hervor und
reichte die Schnur bittend, stummen,
eindringlich beredten BlickeS seinem
Zerrn dar.

Es war ein kleines, häßliches Gö
tzenbild aus Bernstein und eine schma
le Silbcrkavlel.

Nimm, o Herr!"bat der Grieche,
da iito alles verächtlich zurückschob.

,WaS soll ich damit? Was sind
das für

Schilt sie nicht," beschwor der Alte,
.sonst werden sie böse und schützen

nicht mehr. Kemist du sie nicht mehr,
die schirmenden Kleinodien? Das
eine ist ein ägyptisch Götterbild deö
Phta und die Kavsel schliefet ein

Barthaar ein des Apostels Paulus
Hilft das erste nicht, so hilft das an.
dere. Trage heute beide ' ich hatte
diese Nacht einen bösen Traum."

.'a trage du sie

.MM. nur, dir, o Herr, drohte

der'e'm. Ich sah dich Hochzeit
halten

O. dai siehest du vfU DieZma!
mit Felicita?"

.Nein, mit Persephone, der Köni
gin der. Schatten."

.Sie soll sehr schon sein," lachte
der Tribun, die kraftigen Arme aus
breitend, sie nahe nur, sie ist will
kommen!"

Fern sei dal Omen!" rief der
Cklave.

.Tu hast wirklich Sorge um mich!
Dir liegt on meinem Leben? Warum?
Sage, weshalb?"

.0 Herr, du warst niemals eg!n!GiitcZ erzählen kann, schweigt sie lie
Chryso. ss böse wie '

IHÜ
rannt werden wird


